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Holle Mittwoch den 12 Februar

Ebert erſter Reichspräſident
Frieörich Ebert mit 277 von 397 Stimmen von der deutſchen Kationalverſammlung zum Präſidenten des republikaniſcher

Deutſchland gewählt Die Keubeſetzung öer deutſchen Reichsämter
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Der erſte Reichspräſident
Kaiſer Wilhelm II war der letzte regierende Fürſt aus

dem Geſchlechte der Hohenzollern die durch Jahrhunderte
in Brandenburg Preußen und Deutſchland regiert haben
und der letzte Kaiſer von Deutſchland Mit ihm ſchied der
Obrigkeitsſtaat von uns und das romantiſche Gottesgnaden
tum verſchwand in der Verſenkung Des letzten deutſchen
Kaiſers Nachſolger wenn man von einer Nachfolgeſchaft

ur überhaupt ſprechen kann ſtützt ſich nicht auf irgendeine
v Familientradition er hat ſeine Macht nicht ererbt Das

kaiſerliche Deutſchland das im November von uns ging iſt
nicht mehr und an ſeine Stelle iſt das junge republikaniſche
Deutſchlund getreten das an dem für immer denkwürdigen

iß 11 Februar durch die Abſtimmung in der vom ganzen Volke
nte gewählten deutſchen Nationalverſammlung ſeinen erſten
lle Präſidenten bekommen hat Der Mann der jetzt an die
rif Spitze des Reichs getreten iſt und an dieſer Stelle ſo lange
ine bleiben wird bis eine allgemeine Volksabſtimmung end
ba zültig über die Beſetzung des Präſidiums der Republik ent

ſcheidet iſt nur ſeinem Gewiſſen und dem Volke
erantwortlich deſſen Vertrauen ihn berief und das
zu rechtfertigen haben wird Jn einer ſchwierigen Zeit

wie ſie Deutſchland bisher noch nicht kennen gelernt hat
tritt an die Spitze des Reichs ein Mann aus dem Volke
über den das ſonſt abgebrauchte Wort zutrifft Es iſt ihm
nicht an der Wiege geſungen daß er einſt der erſte Re
präſentant des deutſchen 70 Millionen Volkes ſein würde
Der ſchlichte Mann der vor wenigen Tagen am 4 Februar
ſein 48 Lebensjahr vollendete der in jungen Jahren das
Sattlerhandwerk erlernte mit 21 Jahren aber ſchon die

kleidete und der fortan immer nur ſeinen Jdealen und ſeiner
Partei diente iſt an die ſichtbarſte Stelle in ſeinem Volke
getreten Von ihm und von der von ihm zu berufenen Re

ber Zeit wieder herausgeführt wird daß es ſeine Freiheit
im Jnnern ſichert und nach außen behauptet

Friedrich Eberts Wahl zum Präſidenten der deutſchen
Republik ſtand feſt nachdem die tagelangen Verhandlungen
der Fraktionen untereinander beendet waren Die Blätter
in der deutſchen Geſchichte die dereinſt dieſe Verhandlungen
und die geſtrige Abſtimmung ſchildern werden gewiß mit
zu den intereſſanteſten unſerer Geſchichte überhaupt gehören
379 Mitglieder der Nationalverſammlung von insgeſammt
421 beteiligten ſich an der bedeutſamen Abſtimmung und
277 Stimmen entfielen auf Ebert Die alte Sozialdemo
kratie verſügt über 163 und die Deutſche demokratiſche Partei
über 75 Mandate Das ſind zuſammen 238 Mandate Beide
Parteien dürften ihre Stimme geſchloſſen für Ebert abge
geben haben Danach würden noch mindeſtens 39 An
gehörige einer anderen Partei chriſtliche Polkspartei
für den bisherigen Volksbeauftragten Ebert geſtimmt haben
Bis zur Stunde iſt nicht klar wie die Unabhängigen ſtimmten
auch nicht von wem die Stimmenthaltungen herrühren Die
Deutſchnaticnalen wählten ihren Führer Poſadowsky und
demonſtrierten damit in einer Frage bei der eine jede Zer
ſplitterung beſſer unterblieben wäre An der Wahl der
deutſchen Volksvertreter am 19 Januar beteiligten ſich rund
29 Millionen Wähler von denen etwa 16,6 Millionen allein
auf Mehrheitsſozialdemokratie und Demokratie entfielen
Danach dürfte Ebert von den Vertretern von etwa 18 19
Millionen von deutſchen Wählern zum Präſidenten der Re

publik erkoren worden ſein Er iſt alſo der Mann der
großen Maſſen des deutſchen Volkes

Schöne Worte gebrauchte nach dem Wahlgange der Prä
ſident der Nationalverſamm lung Dr David Er erinnerte
an das ſchwere Erbe das Friedrich Ebert übernommen habe
Und an die Größe der Aufgaben die jetzt und in der zächiten
Zukunft auf allen Gebieten zu löſen ſind Er ſchloß ſeine
Ausführungen mit dem Wunſche Möge er Ebert die
Pflichten wahrnehmen im Geiſte freigewählter Ver
treter und gleichberechtigter Verteeter des deutſchen
Volkes Aehnlich ſchlicht und doch eindrucksvoll ſind ſchließ
lich auch die Worte die der neue Reichspräſident ſelbſt an
die Vertreter des deutſchen Volkes richtete Nach ihm ſoll

das Streben nach der höchſten menſchlichen Gerechtigkeit
immer im Vordergrunde ſtehen und das erſte Gebot ſoll
mer lkauten Sicherung der Freiheit Damit wendet ſich
Shert an die ſpartafiſtiſchen und verwandten Elenente
en die Freiheit ein leerer Begriff iſt die nur Freiheit
für ſich ſelbſt kennen und die dieſe Frerheit ſofort verneinen
Wenn ſie Geltung arch für haben joll Zu

Stelle eines Redakteurs der Bremer Bürgerzeitung be

gierung erwarten wir daß das deutſche Volk aus der Not

gleich richtet ſich das Gebot Sicherung der Freiheit
aber auch an das feindliche Ausland das gerade jetzt wieder
anläßlich der bevorſtehenden Verlängerung des Waffenſtill
ſtandes darüber brütet wie es Deutſchland weiter knebeln
und feſſeln ſoll Und noch ein zweites Mal wandte ſich Ebert
warnend an unſere unerbittlichen Feinde Niemand ſoll
mit Gewalt von der Republik gedrängt werden den es zu
ihr drängt Dieſe Mahnung iſt vielfach angebracht in einer
Zeit wo es gilt dem Selbſtbeſtimmungsrechte der Völker
praktiſche Geltung zu verſchafſen Deutſchlands alten Beſitz
zu wahren und Deutſch Oeſterreichs Anſchluß an die deutſche
Republik zu ermöglichen Das Hoch mit dem Ebert ſchioßz
galt Reich und Volk Allgemein ſtimmte man ein nur die
22 unentwegten Unabhängigen hatten ſo wenig Verſtändnis

Weimar 11 Febr Eig Drahtnachricht Präſident Dr
David teilt nach Eröffnung der Sitzung zunächſt mit daß an Stelle
des Abg Sänger 22 Wahlkreis der Abg Baudert ins Haus ein
getreten iſt Hierauf werden einige Tinlänfe verkündet Der Jen
tralrat der A und Räte in Berkin legt die Gewalt in die Hände
der Nationalverſammlung zurück Damit verbindet er eine Reihe
WMünſche die ſich vor allem auf die

Einheit lichkeit der deutſchen Republik
richten und von der Nationalverſammlung fordern daß die end
gültige Verfaſſung der Jerſplitterung des Reiches und allen darauf

et Volk Ebe er re Me AAe n u a
gerichteten Abſichten ein Ende bereitet und die Einheitlichkeit der
deutſchen Republik gewährleiſtet wird Er wird aber die Ober
kommandogewalt ſolange ausüben bis die Nationalverſammlu
hierüber anders beſchloſſen haben wird Weiter iſt eine Anza

Telegramme an die Nationalverſammlung
eingegangen Der Akademiſche Senat der Univerſität Wien erklärt

c
von aſſunggebenden esver ung

für Württemberg

ein flammender Proteſt
h u die das Deutſche Reichungen erfahren hat aufer

iT e hen ine t worden ſoweit e er
teder Tag neue al en und Uebergriffe un ndie neue Verletzu der d darſtellen Wenne ans vei den er n e würde ſo

würde es neue Kriege und die Vernichtung der Kullur zur Falge
en Die Rationalvperſammlung wird a auf dem

und der Freiheit der den Frien h

für die Größe der Stunde daß ſie ſich ſelbſt hier ausſchloſſen
Ein Hoch das dem deutſchen Volke gilt iſt dieſer Sorte von
Volksvertretern eine ſo gleichgültige Sache daß ſie es nicht
der Mühe für wert erachteten ſich von den Sitzen zu erheben

Jn Weimar iſt geſtern mehrfach auf die ungeheuren
Schwierigkeiten der neuen Regierung die hoffentüch recht
ſchnell zuſtande kommt hingewieſen worden Niemand wird
dieſe Schwierigkeiten verkennen Und doch glauben wir an
ihre Bewältigung weil hinter der Regierung ern Volk ſteht
das in ſeinem Kern durchaus geſund iſt Das deutſche Volk
wird ſich wieder allgemein zur Arbeit zurückfinden und es
wird dann den Weg zu einem neuen Aufſtiege veſchreiten
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Eine beöeuntungsvolle Sitzung der Nationalverſammlung
Die Präſtdentenwahl 51 Stimmenthaltungen 277 Stimmen für Ebert 49 Stimmen für

Poſadowsky Daviös Begrüßungsworte Die Reör des Präſidenten Die Ungbhängigen und
das Hoch auf Deutſchland

Der Gau Böhmerwald lehnt die Vereinigung mit dem
Tſchechenreiche ab und ſucht mit den deutſchöſterreichiſchen Brüder
den

Anſchluß an die deutſche Republik
Ferner ſind von den Städten Krems an der Donau und von Jnns
bruck Kundgebungen für den Anſchluß Deutſch Oeſterreichs
und Tirols an Deutſchland eingegangen

Der Vorſtand kaufmänniſcher Nationalverbände Deutſchlands
vegrüßt die Kundgebung der Nationalverſammlung für den An
ſchluß DeutſchOeſterreichs Die acht württembergiſchen Handels
kammern erwarten daß die neue Verfaſſung jeder Diktatur ein
Ziel ſetzen wird Sie wollen die Einheitlichkeit

Der unabhängige A und Rat Hamburgs verlangt die ſo
fortige Unterſuchung gegenüber allen gegenrevolutionären Strö
mungen da wie ſie behaupten in Hamburg durchaus Ruhe un
Ordnung herrſcht

Präſident Dr David Wir kommen zur
Wahldes Reichspräſidenten

Sie hat durch Jettelwahl zu erfolgen Zuerſt werden die Namen
anfgerufen Deren Träger haben dann die Jettel in die Urnen zu
werfen Als Anfangsbuchſtaben beſtimme ich F Große Heiterkeit
Als erſter wird Ebert aufgerufen Stürmiſche Heiterkeit Abge
geben ſind 379 Stimmen Von dieſen erhielt Ebert 277 Poja
dowsky 49 Scheidemann eine Erzberger eine Stimme

Präſident Dr David Der Abgeordnete und
Volksbeauftragte Ebert iſt ſomit Präſident

des Reiche s
Präſident Ebert Jch nehme die Wahl als Präſident de

Reiches mit Dank an
Präſident Dr David Meine Damen und Herren

erſten Male hat ſich das deutſche Volk

ſein Oberhaupt ans freier Selbſtheſtimmung
gegeben Der neue Reichspräſident iſt gewählt von der großen
Mehrheit des deutſchen Volkes Die einzige Quelle ſeines Rechte
iſt der Wille des Polkes Auf ihm allein beruht die Macht Tub
die Würde ſeiner Stellung Sormit hat das Reich zum erſten Male
ein Oberhaupt das nach der Art ſeiner Berufung dazu verechtigt
iſt im Namen des dentſchen Volkes da zu ſprechen und zu handelnBeifall Verſchwunden iſt der Vormund altererbten echte An
ſeine Stelle tritt der ſelbſtgewählte Führer Daß der neue Reichs
präſident das Steuer des Staatsſchiffes zu führen verſteht hat er
in den Monaten des ſtärkſten innen und gußen politiſchen Sturmes
bewieſen Es wur

wirklich kein reiches Erbe
daß Herr Ebert am 9 November beim Rüntritt des Prinzen Max
von Baden autrat Selten wohl in der Weltgeſchichte iſt einer

Staatsleit eine ſchwere Aufgabe zugefallen Man v enwärtige ſich jenen ZJuſammenhbruch des alten Syſtems gleichzeitig
außen und im Jnnern die völlige Niederlage nach vierjährigem
Kriege und in allen den Gefahren und Schreden in allen den Jer
rüttungen und Wirrniſſen die das zur Folge haben mußte und
dazu die inneren Gefahren daß die in den Novembertagen faſt ohne
Kampf t Staatsumwälzung in einen wilden Bürgerkrieg
ausartete Unterbrechung bei den m

n dieſer gefahrſchwangeren Stunde dieſer ſich
Stunde des deutſchen Volkes trat Ebert an die erſte Stelle z
die deutſche Revolution nicht dem Beſſpiel der ruſſiſchen gefolgt

t wie dort in einh n S ge e en und wirtſchaftlichen Lebens geführt e
größten Teil das Perdienſt des Mannes den Sie heute anSpige des Reiches berufen Da darf das deutſche Volk das Ber
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trauen da der bewährt likraft de Wie und der Feine den re

rufenen gelingen wird cdie junge Freiheit za ſten
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ſqhes gerreken M von derWert e Voll J Ju ſeine Rot ſeine
Wünſche Hoffuungen erfüllt von ſtorkem Willen ſeinem Geiſt

die eit zu hüten Frieden zu ſchaffener e r Wer Zielen begrüßt den Präſidenten des
dentſchen Volkes und ſetzt ihn in ſeine hohen Rechte ein Möge er
dieſe wahrnehmen im Geiſte dieſer Verſammlung, der Verſamm
lung freigewählter Vertreter und gleichberechtigter Vertreter des
deutſchen es Großer Veifall

Die erſte Rede des erſten Keichspräſtöenten

n Dr David Das Wort hat der Reichs
räfidenteichspräſident Ebert Zunächſt danke ich für die wer re

Herrn Präſidente Jhr Vertrauen iſt meine grLe a d Sie ſoeben an mich gerichtet haben iſt
ein Ruf der Pflicht

folge ihm im Bewuß ſein daß heute mehr denn jemals jeder
auf dem Platz auf den er geſtellt wird ſeine Schuldigkeit

zu un hat Mit allen meinen Kräften und mit voller Singabe
werde ich mich bemühen men Amt unvparteiiſch zu erfüllen
Grohßer Be fall Mögen wir um die Form ringen in der ſich

dieſes Recht durchführen läßt das
Veſtreben nach der höchſten menſchlichen

Gerechtigkeit
wied uns allen inne ſein Freihei und Recht ſind Zwillings
ſchwefern Die Freiheit kann ſich nur in feſter ſtaatlicher Ord

dort ne x e rati Späkerwurde er auch Mitglied rgeramts1905 cke vie Zahl der Sekretäre im Vorſtande der

ſozialdemokratiſchen Partei vermehrt und der im Jahre 1913
in Jena ſtattfindende Parteitag wählte auf dieſen
Ebert der im Jahre vorher dem Parteitage neben Singer

äſidiert hatte Nach Singers Tode kam Ebert bereits alsWorſigerde der Partei in Frage er lehnte indeſſen ab
Die große Mehrheit des Parteitags vereinigte ſich dann auf
den Königsberger Rechtsanwalt und Reichstagsabgeordneten
Haaſe der an Singers Stelle gewählt wurde Nachdem nun
aber 1913 auch e andere Stel e des Partewereerrr durch
Bebels Tod frei e berief der ſozialdemokratiſche
Partfeitag von 191 d orſitzeZum Reichstage kandidierte Ebert früher im 18 Han

noverſchen Wahlkreiſe und 1912 in Elberfeld Varmen
welchen Kreis bis zur Auflöſung 1906 der Abgeordnete
Molkenbuhr vertrat Bei den Wahlen 1907 ging der Kreis
verloren er wurde bei den letzten Wahlen von Ebert für
die Sozialdemokratie zurückerobert

Die neuen Männer in der Regierung
WTB Weimar 11 Februar Drahtnachricht Wie wir

aus porlamentariſchen Kreiſen hören fand heute abend im Sch oſſe
ing geſtalten Dieſe zu ſchützen und wi derherzuſtellen wo ſie an ne Beſprechung der Frak ionsmitglieder der Mehrheitsparteien
zeigſtet rd das iſt das erſte Gebot derer die die Freiheit lieben
Starker Beifall Tede Gewaltherrſchaft von wem ſie auch komme

werden wir bekämpfen bis zum Aeußerſten Sehr ſtarker Beif
Dem Gewaltprinzip zwiſchen den Völkern haben

wir feierlich abgefagt
Anch dort wollen wir daß das Recht und die Freiheit zur Ge
tung kommen Niemand ſoll in den Verband der Republik ge
zogen werden aber es ſoll auch niemand mit Gewalt von di ſer
e rennt werden wen es zu ihr drängt Nur auf dem freien
Selbſtheſtimmungsrecht wollen wir unſern Sterat gründen nach Jn
nen und Apßen Wir können aber um des Rechts willen nicht
ulden daß man Brüder der Freiheit der Wahl beraubt

Die Freiheit aller Deutſchen zu ſchützen
mit dem äußerſten Aufgebot von Kraft und Hingabe deren ich
fähig bin das iſt der Schwur den ich in dieſer Stunde in die Hände
der Nationalverſammlung lege Den Frieden zu erlangen ver
Roation das Selbſtkeſtimmungerecht zu ſichern die Verfaſſung aus
zubanen und zu behüten die allen dentichen Mönnern und Frauen
die politiſche Gleichberechtigung unbedingt verbürgt dem deut chen
Volke Arbeit und Vrot zu ſchaffen das ganze Wirtſchaf sleben ſo
zu geſtalten daß

die Freiheit nicht Bettelfreiheit
ſondern Kulturfreiheit werde das iſt das Ziel dem wir zu treben
Jch weiß daß die Kraft des Einzelnen gering iſt wenn ſie ſich
nicht mit ellen lebendigen Kräften des Volkes verbündet Ein ſo
hartes Geſchick unſer Volk auch beorroffen hat

anſeinenlebendigen Kräften verzweifeln
wir nicht

Anſer Volk hat ſich in großer Bewegung Licht und Luft geſcheoffen
unſer Volk wird ſich auch durchſetzen draußen in der Welt und zu
Sauſe Die Tüchtigkeit der Männer der Volkswahl des ehrliche
Streben und die Reinheit unſeres Wollens müſſen den Beweis
erbringen für die Richt gkeit des großen Grundſatzes der Selbſt
rrgierung Alle dieſer Forderungen ſtellen an mich die ſchwerſten
Anſaunhben und Pflichten

Mein Beſtes will ich dafür einſetzen
ihnen zu genüsgen Eemeinſam aber wollen wir unermüdlich ar
zeilen für das Glück und Wohlergehen des freien deutſchen Vo tkes
nd ſo meine Damen und Herren leſſen Sie uns rufen Das den
che Vaterland und das Volk ſie leben hoch hoch Das Haus die
Aneabhängigen ausgenommen erhebt ſich und ſtimmt
in das Soch ein Darauf folgte ſtürmiſcher Veifall

Der Präſident ſetzt die nächſte Sitzung auf Donrerstag nach
ietags 3 Uhr feſt Einziger Gegenſtand der Tagesordnung iſt
Zntgegennahme einer Erklärung der neuen
Keichsregierung,

Schluß 5 Uhr

Friedrich Ebert
ber erſte Präſident öer Republik Deutſchland

Friedrich Ebert der aſs Nachfolger Bebels zum Vor
itzenden der ſozialdemokratiſchen Partei gewählt wurde iſt
geboren am 4 Februar 1871 in Heidelberg Er be iuchte
die Volksſchule in Heidelberg und erlernte dann das Sattler
handwerk Nach der Lehre machte er die übliche Handwerfs
burſchenzeit durch wanderte durch Süd und Norddeutſchland
und kam auch nach Bremen Als Zeichen einer gewiſſen
politiſchen Frühreiſe darf die Tatſache angeſehen werden
daß er bereits 1892 eine Redakteurſtelle an der ſozialdeme
kratiſchen Vremer Bürgerzeitung einnehmen konnte Ebert
iſt bis zu ſeinem Eintritt in den Parteivorſtand 1905 in
Bremen geblieben Nach ſeinem Ausſcheiden aus der

Bremer Bürgerzeitung betrieb er kurze Zeit eine Gaſtwirt
ſchaft und übernahm dann das Bremer Arbeiterſekretariat
1900 wurde ex in die Bremer Bürgerſchaft gewählt er war
hier der anerkannte und auch von den politiſchen Gegnern

mit dem neugewüählten Reichspräſidenten Ebort über die Frage
der Kabinetisbildung ſtatt Nach den bisherigen Dispoſonen
der Parteien dürften die Reichesmter wie folgt beſetzt werden

Miniſterpräſidium Scheidemann Ssz,
V zepräſidium Preuß Demcekrat ver eichzellig die Füh

rung des Reichsamts des Jnnern üb rnehmen wird
Reichsver idigungsamt Noske Soz
Reichsarbeitsamt Bauer Soz
Reichsernährungenmt Herold Zerer
Reicheſchatzamt Peterſen Deomokrat
Reichspoſtamt Giesbert Zentr
Reichsfingnzamt Schiffer Demsokegt
Reichswirtſchaftsamt Wiſſel Soz
Re chsjuſtizamt Landsberg Soz
Auschürtiges Amt von Vrockdorff Ronhzan
Als Mimſter ohne Poricfeuille werden genannt Dr Da

wid Soz S ue Soz und Erzberger Zen rum

2 Milliarden Fehlbetrag
Weimar 11 Februar Privettelegramm Nach einer

Bekanntgabe in der Fraktionsſitzung der Deutſch nalional n hat
ſich ſeit dem 9 November ein Fehlbe rag von faſt 26 Mill arden

im Sicaglsheushalt des Reiches ergeben

Der preußiſche Verfaſſungsentwurf

fertiggeſtellt
Demokratiſch s Wahrecht zu den Kreistagen

Der Verfaſſungsentwurf für Preußen im Miniſterium des
Jnnern ferriggeſtellt wird nach dem Vorwärts noch in dieſer
Woche das Stactsminiſter um beſchäftigen und dann der koni
tuierenden Landesverſammlung unterbreitet werden deren Ein
berufung noch im Laufe dieſes Monats mit Sicherheit erfolgen
dürſte We wir hören ſieht der Entwurf ein Einkammer
ſyſtem und einen beſonderen Staatspräſidenten vor
Er iſt auf breiteſtec demokratiſcher Grundlage auijge
baut und enthält alle die Beſtimmungen die die Gewähr dafür
bieten daß die Regierung das ausführende Organ des Willens
des Volkes iſt

Nachdem die preußiſche Regierung ein demokratiſches Ge
weindewahlgeſetz erlaſſen hat hat ſie nunmehr den Entwurf eines
Geſetzes zu den Wahlen über die Kreistage vorbereitet Der
Entwurf räumt mit allen Vorrechten insbeſondere
mit denen des Grundbeſitzes auf und gewährleiſteteine Demokratiſierung der bisher durch und durch
konſervativen Kreistage und Kreisausſchüſſe
Ob das Geſetz im Verordnungswege erlaſſen oder der
Landesverſamm lung unterbreitet wird darüber iſt noch
kein Beſchluß gefaßt

Dienſtpfticht nach ſchweizeriſchem Muſter

Einführung des Arbeitszwangs
Welmar 11 Februer Eigene Drohtnachr cht Ein

Entwurf für ein neues Webrgeſetz wird binnen kurer Zeit
wie her verlautet der Naionalver ſammlung zur Beratung
vorg e lent werden Nach tiefem Entwurfe ſoll die allgemeine
Tienſtrflicht für das zu bildende Volksbeer nach dem Muſter
der Schweiz eingeſührt werden Die Fienſtzeit ſoll alſo anf
ſehr kurze Zeit bemeſen werden Wie weiter mitgeteilt
wird ſoll auch der Entwurf eines Geſeres vorgelegt werden
das ſich mit der Regelung der Arkeiterfrage befaßt und auch
die Einführung des Arbeitszwangs einführt

Novelle von Hans Secfeld

3 Fortſetzung Nachürnch verbofen
Heute bin ich eingedrungen Jch ſagte dem Diener

ich käme mit einer Nachricht von Jhnen und müßte den
Herrn Hauptmann unbedingt ſelbſt ſprechen Dann bot ich
ihm den Leſekurſus für Blindenſchrift an Aber er will ſich
durchaus nicht hierher bringen laſſen Er will allein bleiben
Und ich wollte es doch ſo gern durchſetzen daß er unter ſeine
Leidensgefährten noch hier kommt Es iſt ja meiſtens ſo
daß wir Menſchen ein Schiekſal leichter ertregen wenn es
uns nicht allein triſfft Aber wer weiß vielleicht denkt er
anders Und da mag es ihn wohl nur noch trauriger ſtim
men zu wiſſen daß noch viel gleiches Leid in der Welt iſt

Sie denken gut von den Menſchen Fräulein Renate
entgegnete der alte Profeſſor

Dann hat man meiſtens recht meinte Renate leiſe
Vorläu ig kann ich nichts tun Er muß erſt die Heimat

loſigkeit überwinden die über ihn gekommen iſt Es iſt ja
n Er iſt aus ſeinem ganzen bisherigen Leben aus der Ardeit aus der Karriere aus dem

Znſen Kreiſe Er e dem unbekannten dunklen
ig wo er noch keinen Weg und Steg kennt Er muß

m erſt zurechtfinden
ihn an die Hand nehmenas wird er ſobald Sie

meinte Renate noch einmal in

Die Welt ohne Licht

Fräulein Renate

Der Peoſeſor legte ſeine Hand auf Rexstes Aen

n c
r 3

Ka

4 J ze 4

das geöffnete

Je größer die Aufgabe deſto größer die Freude Jch
erwarte das Beſte von Jhnen denn ich habe oft geſehen
was Sie leiſten können Es hot noch ſeinen perſönlichen
Grund daß ich Sie noch einwal bitte ſich Mühe mit ihm
zu geben Houptmonn Krkners Vater war einer meiner
liebſten r Tch we ß es wird nicht nur Mühe
koſten ſendern auch viel Zeit Wenn wir ihn über die erſte
ſchwere Zeit bringen wird es beſſer mit ihm werden denn
das Dunkel kat nichts Schrecchoftes und nichts Finſteres
mehr wenn man ſich daran gewöhnt hat

Jch will auch nicht nachlaſſen ſagte Renate Sobald
ich kann gehe ich wicder zu ihm Aber heute mäſſen e
anderen Pfleglinge ihr Recht haben Werner und Reimann
ßnd on der Reihe ſrazieren geführt zu werden und nach
dem Eſſen bitten ſie ſchon wieder um ein neues Korite aus
Ihrem Buche Solonge ſie noch nicht weiter ſind mit dem
Leſenlernen muß ich ſchon noch fleißig vorleſen

Der alte Herr reichte ihr die Hand und ſie gingen nun
beide wieder an ihr Samariterwerk

Ein paar Tage ſpäter meldete der Diener in dem ſchönenkleinen Hauſe in ßer Heydeſtraße ſeinem Sünden en
wieder den Veſuch der Schweſter Renate

iſt heuteDer Herr Hauptmann hat es ſich überlegt Ercnte der Diener
aufgeanben und will doch leſen lernen
und führte Renate riß Zimmer

Guten Tag grüßte Renate mit iklingenden Stimme Ren holten wohl
Der Blinde hob unwillkürlich d ittenn n Dann mee ren
n u nehmen an oerwogRenate fragte freundlich ob ſie ſeinen nicht an

n tat

Ebert doch in das Vorſitzendenamt

Die Kusſichten für unſere Verſorgung
Abgebrochene Verhandlungen mit der

Entente
WTR Berlin 11 Februar Die Verö fentlihung der

Waffenſtillſtandeslommiſſon kfer das am 8 Februar in Spa
unterzeichnete Lebensmitteloblkommen hatte hervorgehoben
Die Erföllung des ranzen Abkommens jſt ron den Vertretern
der alliierten Regierungen ausdrücklich abb naig gemanßt
worden von er Annahme und von der Ausführung der Be
dingungen die ſie uns betreffs der Abgabe der Handelcf ote
auferlegt haben und noch auferlegen werden Daraus er
gibt ſich daß ſelbſt bei Annahme der Bedingungen eine
Sicherheit für den regelmäßigen Eingang der von uns nver
langten Lekensmittellicfervngen nicht beſteht Tnzriſchen
iſt der Bericht über die Verhandlungen der ebenfal s in Sva
tagenden Unterkommiſſon für die Erledigung des Schiff
fahrtgablommens eingelaufen Aus ihm ergibt ſich daß
die Entente ihre Bedingungen weiter ver
ſchärft ſo daß Fch lis jert ſeine Einigung hat erzielen
laſſen Die mündlichen Verhandlungen ſind zunächſt abge
frochen worden Unter dieſen Vmſt nen bleiben die Aus
Fchten für unſere Lebenewitclverſoraung wie geſtern bereits
feſtgeſtellt nach wie ror Füchſt vrvcher

Deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion

Täglich ſchärfſte Proteſte
Gewalttaten der Feinde

WTR VBerkin 11 Februar Aus den Berichten der
deutſchen Waffenſtillſtardskom miſſion geht hervor daß unſere
Anterhändler faſt in jeder Sihung mt der Entente ſhörfſte
Proteſte geren einzelne Vebererfſfe om Eigenkum und an
der perſönlichen Unverſehrtfeit unſerer lin srheiniſchen
Londslerte erhbeken müſſen Wie wir hören bat ſich tat
ſchlich eine Neiße un rer linksrheiniſchen Lands leute weſen
gewaltſawer Uebergriffe der Enfente an den Reichskammiſſer
zur Erörterung von Eewol töfigkeites gegen deutſche Zivil
perſonen in Feindesland Rerlin N Potsdamwer Straße 38
gerrerdt Cs fragt Fch ob deſſen Zuſtändigkeit richt auch
auf die Gewalttaten des Feindes in deutſchem Gebiete aus
zudehnen ſein würde

45 000 oeutſche Gefangene noch in

Kußland
WrR Berlin 11 Februar Privattelegramm Wie

wir hören befinden ſich insgeſamt etwa 45 099 deutſche
Kriegs und Zivilgefargene in Ruzland davon 40 0090 in
Sikirien darunter 400 Ofiziere und etwa 16 009 Soldaten
außerdem etwa 2509 Mann in Turkeſtan 200 2509 in den
Koſakenprovinzen und im Kaukaſus Alle übrigen ſind aus
Rußland zurückbeſördert ſoweit ſie nicht in die rote Garde
und in internotionale Regimenter eingetreten ſind Bei
letzteren handelt es ſich um mehrere tauſend Mann

Gegen Erzbergsars Kachgiebigkeit

Frankfurt a 11 Fekruar Privattclegramm Die
Frankf Jtg erhebt von neuem die energiſche Forderung

Herrn Erzberner bei den Verhandlungen für den neuen
Wof enſtillſtandsvertrag auszuſchalten Sie ſagt Die En
tente weiß heute daß ſie wenn ſie dem Tordringen des
Volſchewimus in Toutſchland entgegentreten will ſelbſt
wei ſtarke Eegenmittel in der Hand hat Lebensmittel und
nduſtrie Rohſtoſſe brauchen wir Aber wir wollen lieber

darauf verzichten und die Folcen auf uns nehmen als daß
wir uns nochmals erpreſſeriſche Bedingungen wie am
16 Januar mit der milit riſchen Drohung der Nichtverlänge
rung des Waffenſtillſtandes auferlegen laſſen

e e

Die Deutſchnationalen und die
Sieölungsfrag e

Weimar 11 Februar Eig Drahtnachricht Der Natfonal
verſammlung ſind ſolgende An ge der deutſch nationalen Volks
partei zugegangen Antrag Arnſtadt und Genoſſen

Die Nat onalverſammlung wollesbeſchließen Die Reichslei
tung aufzufordern

1 die Regelung über Siedlungen die eine umfaſſende Sied
ſungevol tikt anf dem flochen Lande fördern ſoll und zu diefern
Zweck neues Bavexnland und Möglichkeiten eigener Wirtſchaſt
für die Arbeiter ſchafft und geeigne en Großarundbeſitz des Sta
tes der Geweinden und der Privaten in angemeſſenem Umfange
gecen Ent chäd gung der Vorbeſitzer zur Ver ügung ſtellen alsbald
der Notionalverſammlung zur Sonktieniernng vorzulegen und die
Durchführung ſo zu geſtalten daß mit ſtaatlicher Hilfe Heim
ſtätten geſchaffen werden

2 alsbald einen vmfeſenden Wohnungsoeſetzentwurf im
Sinne der einſtimmigen Ent chließung des letzten Reichstages vor
zubereiten

Hans Eberhard wehrte ab
Jch ſehe doch nichts von der Sonne ſagte er bitter
Aber Sie werden die Sonne fühlen antwortete Re

nate freundlich und winſte dem Diener den Seſſel in die
Nähe des Fenſters zu ſchieben Dann öffnete ſie ſacht den

einen großen Flügel Eine Weſſe von reiner Luft ging öber
Hans Eberhard hin ſo daß er tief aufatmete

ITch war unhöflich Schweſter verzeihen Sie begant
er und ſein Ton hatte etwos von der alten fezwinsenden
Liekenswürdigkeit Aber unolückliche Menſchen verlieren
leicht den richtigen Ten im Umoang mit Menſchen Der
Profeſſor hat Sie zu mir geſchickt wegen des Le n ernens
Er meint es gut Aber ich ſehe den Zweck nicht ein Mein
Diener kann mir die Zeitung vorleſen und für anderes habe
ich wirklich kein Intereſſe ſeit ich das Beſte verloren habe

Renate ſah ihn traurig an Konnte ſie ihn denn nicht
erlöſen Aber ſie bekämpſte das Mitleid weil ſie ihn ſtar
machen wollte

Sie haben viel verloren Herr Hauptmann aber nicht
das Beſte und nicht alles ſagte ſie ruhig

Was iſt das Beſte Schweſter wenn s nicht das Augen
licht iſt fragte er verwundert zurück Sie finden es nicht
richtig doß man ſchmerzlich vermißt was man dem Vater
lande opfern mußte Abker daß ich tagaus tagein denken
muß warum dieſe unbarmherz ge Kugel nicht lieber das
Leben das ich dem Vaterlande gern hätte verdenkn
Sie mir n 53 tann vidtenr 5 v en iſt für i
aus und e gekonnt ſo würde ngſt nachgehollwas dieſe Kugel verſäumte z

Fortſetzung folgt
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Schutz der länölichen Arbeiterſchaſt
Weimar 11 Februar Eig Drahtnachricht Von der deutſch

ationalen Volkspartei wurden ſolgender Antrag Arnſtadt und
eſtelltGenger her eetlammkung wolle beſchließen die Reichsregie

erfuchentun rinen Geſetzentwurf vorzulegen durch den das Verſicherungs

echt der Landarbeiter zeitgemäß geregelt und geſichert wird
e den Entwurf einer der veröffentlichten vorläufigen Land

veitsordnung entjvprechenden Landarbeitsordnung vorzulegen
r welchen das Arbe ts und Dienſtvertragsweſen und der Ar

terſchnv für die land und forſt wirtſchaftlichen Arbeiter und
Arbeiterinnen geregelt wird

z einen Geſetzentwurf betreffend Errichtung von Landorbei er
zerichten für die ländliche Arbeiterſchaft nach dem Vorbilde der
Fewerbs und Kaufmannsgerichte

4 einem Geſetzentwurf betreffend Regelung des enſtver
trages und de Arbeitsſchutzes der Hausangeſtellten vorzulegen

5 einen Geſetzentwurf zwecks Abänderung der Reichsvorſiche
rungsordnung vorzulegen durch welchen die land und forſtwir
ſhaftlichen Arbeiter im Arbeitsverſicherungsweſen rechtlich und
materiell ebenſo günſtig geſtellt werden wie die gewerblichen Ar
zeiter

Die Unſſcherheit in Hamburg
WTB Hamburg 11 Februar Die Unſicherheit in Ham

burg hat einen beträchtlichen Umfang angenommen So
uchte eine Bande Vewaffneter in der letzten Nacht den Ve

zirk Harveſtehude heim wo unter Vorhalten von Revolvern
die Bewohner gezwungen wurden den Räubern das her
zugeben was ſie verlangten

Ein Waſfenlgger
der ſogenannten Volkswehr iſt am Montag abend am
Keuen Steinweg 4/5 durch Sicherheitsmannſchaften beſchlag
nahmt worden Vorgefunden wurden zehn kleine und zwei
große Maſchinengewehre etwa 100 Eewehre ſowie große
Mengen von Patronen Handgranaten und Tränenreiz
homben Es ſteht außer Zweifel daß ſich in den Händen
Unbefugter mehr Waffen befinden als angenommen wurde
Um dieſem Zuſtande ein Ende zu bereiten veröffentlicht der
Siebenerausſchuß des oberſten Soldatenrats Bekannt
machungen in denen zuerſt darcuf hingewieſen wird daß

den Anordnungen der Sicherheitsmannſchaften Folge zu
leiſten iſt daß

Plünderer auf der Stelle erſchoſſen
werden und daß ein Verbot des Waffenbeſitzes beſteht Der
Siebenerausſchuß dem die Verantwortlichkeit für die Au
rechterhaltung der öffentlichen Sicherheit übertragen iſt weiſt

darauf hin daß alle weſche Waffen im Hauſe halten ſich
ſtrengſter Beſtrafung ausſetzen Die Truppen und Sicher
heitsmannſchaften werden entſchloſſen und rückſichtslos für
Wiederherſtellung geordneter Verhältniſſe in Groß Hamburg
wirken Die für die ſtattgefundene

wilde Vewaffnung
rerantwortlichen Rädelsführer würden unnachſichtlich zur
Rechenſchaft gezegen werden Der Vorſitzende des Soldaten
rats Lampl empfing von Noske folgendes Telegramm Da
hier Erllärungen vorliegen daß der oberſte Soldatenrat
Groß Hamburgs im Sinne der Reichsregierung für geordnee
Zuſtände in Hamburg ſorgt lag für uns ſelbſtverſtändlich
einerlei Veranlaſſung vor irgendwelche Truppen in Ham

urg zu verwenden

Südekum über die Finanzlage
Weimax 11 Februar Eegen die Behauptung einiger

zeitungen er habe in der Sitzung des Staatenhauſes zu
Weimar den bevorſtehenden Staatsbankerott angekündigt
läßt der preußiſche Finanzminiſter Dr Südekum dem WIB
folgende Erklärung zugehen

Mein Erſtaunen über die Tatſache daß aus der vertrau
Echen Sitzung des Staatenhauſes eine Aeußerung in die
Oeffentlichkeit kommen bonnte wird noch von der Entrüſtung
über die Entſtellung übertroffen mit der man meine Worte
wiedergab Jn Zuſammenhang mit der Erörterung über
die formale Ausgeſtaltung der Steuerveranlacung in Zu

kunft habe ich den Ausdruck gebraucht daß die Steuer
pflichtigen mit derſelben Gewiſſenhaf ig eit wie ein inſo vent
ewordener Kauf nann alſo Banlerotteur den Stand ihres

Lermögens und ihres Cinlommens den Vehörden darzulegen
hätten damit auf Grund ganz einwandfreier Abgaben eine
möglichſt gleichmäßige Verteilung der Laſten im ganzen
Reiche vorgenommen werden lönne Aus di ſer Aeußerung
mit anderen Vemerkungen die ſich auf die ſchwierige Lage
der Reichs und Stagatsfinanzen bezogen iſt unabſich lich oder
cswillig gemacht ich hätte den Staats oder Reichsbankerott

angekündigt Keins von beiden lag in meiner Abſicht noch
hatte ich Anlaß dazu Schon früher hat das preußiſche
J Finanzminiſterium die Finanzlage des Landes immer wahr
heitsgemäß als ſehr geſpannt geſchildert aber auch der An
cht Ausdruck gegeben daß zu einer Veunruhigung kein An
laß vorliege Um ſo wenicer als wir hoſſen dürfen durch

rine Vereinfachung der Veſteuerungsmethoden und durch Er
ſchließung neuer Steuerquellen die Ordnung in den Finanzen
aufrechtzuerhelten wenn wir erſt einmal wieder zu nor
malen Preiſen des Lebensbedarfs und damit auch zu nor
m Lohn und Gehaltsverhältniſſen zurückgekehrt ſein

erden

Aufgehobener Korpsſoldatenrat
WTB Münſter 11 Februar Das Generalkommando des

hat heute den Korpsſoldatenrat aufgehoben da er in
ichtigen und grundlegenden Fragen z B Anwerbung von Frei

willigen Entlaſſung des Jahrgangs 99 offen gegen die Reg erung
arbeitete und die Verhandlungen mit ihm über dieſe Punkte keine
Ergebniſſe hatte Die Reuwahl eines Korpsſoldatenrates iſt in
die Wege geleitet Ein proviſor ſcher Korpsſoldatenrat iſt in Tä
tigkeit getreten

Die Entente Verhandlungen über Erneuerung
des Waffenſtillſtands Fbkommens

Sehr ernſte Meinungsverſchiedenheiten
Genf 11 Februar Eiene Draßtnochricht Die Verhandlungen des Kr egsrales der Entente über die Ernenernig des

affenſtillſiendsabkommens mit Deulſchland die am Freitag inPoris begonnen haben wurden Sonnabend for geſetzt und ſind
h nicht zum Ubſchluß gekommen Sie wurden am Montag wie

r anfgenommen und der Temps gibt in ſeinem geſtrigen Leitar
z o zu daß ſehr ernſte Meinangsveeſchieden
eiten unter den i der Großmächte deſtehen ſo daß
R Einigung Uber d Uenden Forderungen Frankreichs

i lhaft geworden iſt In der polit Welt in wurde
m 9 Februar hartnäckig behauptet daß die neuen

vläne des Marſchall Foch die zugleich geeignet
Dewmobilma haun des garlchiedenen En

keiten geitehen ſind und daß es zu cinem offenen Konflilt
zwiſchen
Vorſitz der engliſchen Delegalion vertritt gekommen iſt Das
Preſſebureau des franzöſiſchen Kriegsminiſteriums hat am Abend
ein Dementi veröffentl chl worin es in Abrede ſtellt dah es zu
einem Zwiſchenfall Foch Milner wegen der Veſ tung der Eſſener
Waffenfäbriken gekommen ſei Es wird aber ſodann zugeſtan
den daß Meinungsverſchiedenheiten beſtandenhaben in einer die miliäriſche Sicherheit Frankre chs beſonders
berührend en Frige Es ſei aber Aufgabe des interalkliſerten
Kriegsra es geweſen die verſchiedenen Meinungen in Einklang
zu br ngen Es ſei klar daß die weitgreifenden Vorſchläge des

Marſch lls Foch die Requiſt ion der Krupypſchen Fabriken und die
Auslicferung des geſamten Geſchützma crials der d utſchen Arlil
lerie hinausliefen auf lebhaften Widerſpruch geſtoßen ſind

Heimkehr aus Oſtafrika
Köln 11 Februar Privat elegramm Die Kölniſche

Ze tung meldet c us Berlin Der engliſche Vertreter in Spa ſetzte
die deutſche Waffenſtillſtandskommiſſſon davon in Kenn nis de
der Dampfer Feidmarſchell mit 27 Offizieren 88 Soldaten neun
zehn Ziviliſten 106 Frauen und 99 Kindern an Vord aus Den ch
Oſtafrika wahrſchinlich en 4 März in Rotterdam eintreffen
werde U a bef e nden ch die Generale v Vorbeck und Waehl ſo
wie der Gouv rneur Schnee unter den Reiſenden Die Namen
der übrigen Reiſenden ſind noch nicht bekanntgegeben

Ratſchläge der Pariſer Preſſe

Das Meſſer auf die Vruſt
WTR Rotterdam 10 Februar Der Nieuwe Rotter

damſche Courant ſchreibt in einem Artikel Die Par ſer
Preſſe rät der franzi ſiſchen Regierung bei der neuen Ver
längerung des Waffenſtillſtandes Deutſchland energiſch das
Meſſer auf die Bruſt zu ſetzen die Fabriken zu beſetzen und
Deutſchland zur ſofortigen voliſtändigen Demobilmachung zu
zwingen Jn der Zeit der beſchränlten Preſſefreiheit wie
ie in Frankreich jetzt noch immer fortdauert weiß man washr Rat der Preſſe an die Regierung bedeutet Die Re

gierung hat den Plan und läßt ſich von der Preſſe den Rat
geben ihn gus uführen Nach dem Auslande geht dieſer
Rat als ſelbſtändige Aeußerung der öffentlichen Meinung
und man erwartet denn vom Publikum daß es darüber er
ſtaunt ſei wie gengu die Regierung in Richtung der öffent
lichen Meinung arbeitet

2Kieöder mit dem Wüſtling
Kundgebungen gegen den rumäniſchen Könifg

Bukareſt 11 Februcz Privat elegramm Hier fanden
neue Demonſtration n der Arb iterſchaft ſtatt de revolutionären

Charak er trucen Als der Strom der Maſſen in die Vik oriaſtraße
einbog fuhr in blitzſchnellem Tempo der König mit dem Auro vor
bei Die Demonſtranken warfen mit Steinen nach dem Auto und
ſchrien Nieder mit dem Wüſtl e ng Hoch die Republik Es lehe
das befreiende Tolk des Proletaricts Erſt als Truppen einſchrit
t n geleng es die Maſſen auceinanderzutreiben

Parlamentseröfſnung in England
WTB London 11 Februar Reuter Der König eröff

nete heute perſönlich das Parlament mit einer Thronrede

kkuvpae l Obe

Deutſches Reich
Bayern gegen die Sommerzeit

München 11 Februar Privattelegramm Die bayriſche
Regierung hat ſich wie die Vayr ſche Stactszeitung meldet gegen
die Wiedereinführung der Sommerzeit ausgeſprochen

Amerikaniſche Zerſtörer in Kiel
Kiel 11 Februar Privattelegramm Jm Kieler Hafen

iſt der amerikaniſche Zerſtörer Wickes eingetroffen Auf dem Zer
ſtörer befindet ſich eine Kommiſſion die ſich über ven Stand der
Arbeiten der Abrüſtung der Boote orientieren ſoll

Ausland
Die Aufteilung Arabiens

Rotterdam 10 Fehkruar Nach dem Nieuwe Roktter
damſche Courant meldet Daily Telegraph aus Paris daß
ſich am Dnnerstag im Rate der Zehn deutlich gezeigt habe
daß die Mächte bereit ſind zwei neue Königreiche Oſtarabien
und Weſtarabien vollſtändig anzuerkennen und ihnen eine
Regierungsform zu gelen die für ihre Vewohner in jeder
Beziehung annehmlar ſein würde Das Mandat das der
Völkerbund ihnen auferlegen würde würde nur ein Schein
mandat ſein Dazu würde als drittes Königreich Hevſchas
kommen Die Konſerenz will die drei Staaten einander
gleichſtellen Mekka würde mit den arabiſchen Regierungen
nur durch das Band der Religion verbunden ſein

alle und Umgebung
Halle den 12 Februar 1919

Was iſt eine Zweigniederlaſſung
Das Oberverwaltungsgericht erledigte einen beochtenswerten

Rechtsſtreit welcher zwiſchen der Halleſchen Aktien Bierbrauerei
in Halle und dem Magiſtrat von Eisleben wegen Gemeinde
gewerbeſteuer für 1917 ſchwebte Die ſtädtiſchen Körverſchaften in
Eisleben haben eine Gemeindegewerbeſteuerordnung erlaſſen wo
nach Betriebe erhöhte Zuſchläge zu den ſtaatlich veranlagten Sätzen
zu entrichten haben wenn ſie auswärts ihren Sitz und in Eisleben
nur eine Zweignijederlaſſung haben Nach Anſicht des Magiſtrats
von Eisleben ſoll die Halleſche Aktien Bierbrauerei in Eisleben
eine Zweigniederlaſſung beſitzen

Als die Aktien Bierbrauerei mit erhöhtem Satze von über
500 Mt in Eisleben zur Gemeindegewerbeſteuer für das Jahr 1917
herangezogen worden war erhob ſie nach erſolgtem Einſpruch
Klage und beſtritt in Eisleben eine Zweigniederlaſſung zu be
Ken Jhr Vertreter in Eisleben ſei ein Gaſtwirt welcher keine
elbſtändigen Geſchäfte jür die Aktien B erbrauerei abſchließ
ondern nur eine vermittelnde Tätigkeit entſalte Der betreffend

Vertreter erhalte monatlich 175 Mk Gehalt und freie Wohnung
neue Kunden dürfe er nicht annehmen Nachdem der Bezirksqus
ſchuß einen Sachverſtändigen vernommen hatte gab er der Klage
der Aktien Bierbranerei ſtätt und nahm an daß letztere keine
Zweigniederlaſſung in Eisleben unterhalte und daher die ge
orderten Juſchläge nicht zu entrichten habe Deſe Entſcheidung
vcht der Magiſtrat von Eisleben durch Reviſion beim Oberver
waltungsgericht an und ſuchte nachzuweiſen daß die Aktien Bierbrauerei in Eisleben eine gniederiaſſung unterhaite
daher auch die Zuſchläge zur Gewerbeſtener zu zahlen habe

rverwaltungsgericht wies aber die Reviſion des Magiſtrats

enfem le jn verzögerr anf ſehr ernſte Schwleria
Jarſchall Foch und Oberſt Milner dar Lloyd George im

preisſteigerungen Aäglich abarſchnitten

als unbegründet zurück da die Vorentſcheidung zutreffend und
Ein wehent iches Mexrkmal dernicht zechlsixrig ſei

lafung ſt nach Anſicht des Oberverwaltungsgerſchts daß
vom Orte der Haustniederlaſſung getrennte Niederlaſſung beſteht
an der nicht ur nach den von der Hauptniederlaſſung für den
Vertragsinhalt genau angegeb nen Anweiſungen ſondern mit
einer gewiſſen Freiheit und Selbſtändigkeit der Entſchließung zum
Geſchäftsgange der Hauptgieder laſſung gehörende Ge chäſte abge
ſchloſſen werden E ne Geſchäfteſtelle an der nur die von der
Heauptniederlaſſung geſandten Waren zu den von der Geſchäfts
leitung be immten Preiſen durch einen Angeſtellten verkauff
werden iſt keine Zweigniederlaſſung

Muſikdircklor Zehler f Jm Alter von 79 Jahren ſtarb des
langiährige Organiſt an der Marktkirche der Kal Muſikdire tor
C Zehler Als Lehrer des Geſangs an den Franckeſchen Stif
tungen als Leiter der Konzerte der Schützengeſellſchaft des Sang
und Klang und des ſtudentiſchen Geſangvereins Fr edericiang ſt
er mit dem muſikaliſchen Leben Halles durch 18 Menſchenalter
rerwachſen Zehbler hat ſich durch feinſinnige Kompoſitionen für
Orgel Chöre und Sologe ang einen guten Namen gemacht und i
arch muſikwiſſenſchaftlich bis in ſein hohes Alter tätig geweſen

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 10 Febr Große Gas und Strom

preiserhöhungen Die ſtädtiſchin werbenden Werke
heben wegen der ungeheuren Lohnforderungen und Kohlen

Man wird ſich zu
einer Erhöhung der Gas und Strompreiſe von 30 40 Proz
entſchliefen müſſen wenn im nächſten Jahre nicht ſtatt der
ſonſt üb ichen Ueberſchüſſe die den Haushalt der Stadt ſteuerlich
entlaſteten große Zuſchüſſe notwendig werden ſollen

G Altenburg 10 Februar Ein O bermeiſtertag der
Fleiſcherinnungen der beiden Reuß Altenburg des
Neuſtädter Kreies und Pößneck wurde in Gera abgehalten Ver
treten waren u a die Junnungen Altenburg Eiſenberg Kahla
Kloſterlausnitz Auch die Fleiſcherinnungen wollen dem Genoſſen
ſchaftsweſen größte Aufmerkſamkeit zuwenden Der Viehhandels
verband ſoll erſucht werden die Entſchädigungsſätze um 50 v S
zu erköhen Von den Behörden ſoll energiſch verlangt werden die
Fleiſch und Fettverteilung dem Fleiſchergewerbe wieder allern

Gerſtungen 11 Februar Frecher Diebſtahl Auf
dem hieſigen Gute Mittelhof wurden nachts dem Gutsbeſitzer

zu übertragen

Spötter die ſechs größten Ochſen aus dem Stalle weggeführt bisher
konn en die Diebe nicht ermittelt werden Wahrſcheinlich ſind ſie
Geheimiſchlächtereien zugeführt worden Die geſtohlenen Tiere re
präſentieren einen Wert von mehr als 20 000 Mark

Letzte Depeſchen

Eine Viederlage der Unabhängigen
in Braunſchweig

WTB Braunſchweig 11 Februar Dreohtnachricht
Jn der heutigen Sitzung der Landesverſammlung wurde gegen
die Slimmen der Unabhängigen ein Antrag angenommen der von
der Landesreg erung fordert die Bildung eines weſtdeuntſchen
Freiſtagtes nicht mehr zu fordern vielmehr in Verbindung mit
einem freien Ausſchuß des Landlages die Bildung eines Freiſtoates
Niederſc chſens anzubahnen der mindeſtens noch das ganze Hän
nover umfaſſen ſoll Reichsgeſetzliche Beſtimmungen ſollen dabei

eachtet werden

Berliner Rörsoe
vom l Februar 1918

Telegramm

kisendahn Aktien e eflelberst Blankenb 92,c0 kliberfelder Faber 279 ,76
Halie tieitstedler 77 ,50 Felten Guiliegume uSchantungbahn 109 75 Gesmotoren Deulz 121 00
Allg Lokal Str 140,00 Gebhard Co 207 50Gr Berl Str 120,62 Gelsenkirchen Berg 147 00
Magdeburger Str B 177,00 Glauziger Zuckerſbk 229,50
Prinz Heinrich B 160 00 Hallesche Maschipk
Orientibahn 177,00 Hann Masch 325,00z Berggu Haesper Eisen 127,00Sehifſahrts Aktien r e 81 38
Hambg Poketfahrt 00,00 Höchster Farbw 280 ,25Hambg Südamerika 128,50 tioesch Eisen u Stahl 228 00
Hanse Dampfschift 189,00 tlohenlohe Werke 114,00
Nordd Lloyd e 90,256 tumboldt Masch 1380,00u

jene ahle Porzellan 295Bank Aktien Keliw Aschersleben 168,00
Bank ſ Thür S Körbisd Zucker AktBerl Hendelsges 186,25 Kyifhäuserhütte SCommerz Diskonto Lahmeyer Co 114,00ban k 124 7e Lauchhammer 164 75Darmatädter Bank 120,00 Le rohiite
Dessauische La des Linke Hofmann S3208,67
bank Ludwig Loewe Co 240 ,50Deuische Bank 210 25 Lothringer tiuütte 140 ,50Diskonto Comm 166,25 Mannesmannröhren 180,00

Dresdner Bank 148s 13 Oberschl Eisenb Bad 140 87
Leipzig Credit Anst 160,50 do Caro Hag 14 75
Mitteld Kreditbank 122,50 do Kokswerke 2058,o00Naetſoneslbenk Orenstein 4 Koppel 1568 S0
Oesterr Kredit Phönix Ber 192 26Reichsbank 131,13 Rheimn Metoll Vorz 228 ,00

r 180,00iebeck Monten 190, 25indus rie Aktien Rombvacher Hutten 154 ,50
Schultheiss Brauerei e Rositzer Breunk 12000Akt I Anilin 28es 50 Rositrer Zucker 134 87
Aulgem Elektr Ges 173,00 Sangerhäuser Masch 248,00
Ammendorter Pa Hugoschneider Co 208 00pierfo n e Schuckert 4 Co 128, 00Anhal er Kohlenw 182 ,0 Siemens Halske 1588,00Annaeberger Steingul 177,60 Stettiner Vulkan 150, 00
Bechsche Anilin 297,75 Stoll r Zink 118,00Bergmann Elekt Akt 148,25 Strals Spielkarten 210 00
Berl Masch Bau 224,00 Thale EisenhütteBismarckhütte 201,00 Triptis Porzellan 181,00
Bochumer Gußstahl 191,75 Turk Tabakregie
Chem Fabr Buckau 121,00 Ver Köin Rott 198 28Chem Griesheim 201,00 Ver Glanzstoft 468 75
Chem tieyden 289 50 Wegen Hobner 167,60Consolidaion Schakk 242,00 Werschen Weißenel
GröllwitzerPepierſbk 218,00 ser Braunk
Deimier Motoren 288,50 Westen egeln Akali 218,25
Deutsche Luxemburg 121,12 Wittener Gußstahl 165 00
Deutsche Uebtersee Wrede Matzerei 117,50
Elektr 1237,00 Zechau KriebitschDeu sche Erdöt 257,00 Broun kDeutſche Gasgiüuhbl 8258,00 288,00Deutsche Ka 174,75 elistott Wakbol

sche Wellen u Ola vie ine oMun v 5 42222 Jramarkhutte

hartenT Schöne
a de



erte Amſere ramen zekkweſſe demerkensw in hatten ihre hen i gan größtenteils bereits Ende Januar zur E g e
Produrtenberrcht

ieſige r habenBerlin 11 Februar Jm hieſigen Produktenverkeh
Borſenſtimmungsbiſd

Berlin 11 Februar Mangels Anregung bewegte ſich das
äge in erheblicherem U fürſätze aufzuweiſen ſo icht ihnen liefen neue Aufträge in e heit Fuſes d c e r r Knot deobelb i ein Dadeden nahmen die Zuger inerienr n Grenzen und die Kursgeſtal it Material vorhanden iſt Saatgetreide na Saattartoffeln iſt fange des Abforderungen vor die den Raffinerien s jan r Traed n die Mehrzahl tn doch nicht immer entſprechend War et einttrint konme den reren affinerien ſelbſt Waren e ter r

h im Verlaufe leicht ab Dies gilt ſowod der Verkehr ſeit geſtern bis Mitte März wied h jeſte zu tun gaben hren glücklicherweiſe noch immer nezufolge der Geſchäftsſtille im Ver V ntanaktien Feſte Haltung Ler Ver röherem Umfange entwickeln Seradella hatte ſe ähig tnarver Kohlenzufu 7 terdrechung aufrecht erhalten zu könne goſt
von Schiffabrts als auch von tan Daimler und Orientbahn ich m r ſtem Verkehr Von Rüben wurde nur mäßig ihre Betriebe ohne Unterd Wahrſcheinlichkeit daß auch d am

i d Tendenz bei lebhafte ä eworden iſt ſo iſt ings beſteht hier und da die Wahr i kaczeigten WlneRottweiler h ſo groß daß nur hin und Lied wenn die Temreratur auch wärmer g gel an Allerdings be itweiſe unterbrochen werden müſſen fallsakt en Später war die Geſchäf Siti uſtande kamen Kriegs ver Rind beim Transport noch am Platze Der ar nn der Raffinerien e u und ausrei ende Kohlenzufuhr zu erla
wieder Abſchlüſſe in einzelnen Papieren J ten den geſtrigen er doch Rüchſi hält an Die dringende Nachfrage des Handels ka nicht gelingt für ſchnellere r für die bishe wird

n ort e u gnhge Renten waren an Putiediat werden Wetter trübe ſorgen Die eng beſtimmt geweſen war ver oe igrge ſeien dert Wchr feſte Haltung zeigten Chineſen nicht bef r Tlargemi neim Kurſe meiſt unverä vom Zuckermarkt zögern ſich natuArgentiner und Mexikaner

i imi wie vor rech erDie Ausſichten für ihn ſind nach oſtſezeugung des vorangegangenen irrt tn er z trübe e ſieht heute noch nicht im entfernteſten feſt welchen ofür raphiſche Aus ahlungen ſiehe iger als rund fünf Millionen ZenDie amſichen Roterngen für felegraphi wenig
ä i llem auf dieVörſe in Verg chenden Tage in Marb Dieſe ſehr große Enttäuſchung iſt vor a iſea Pin en 7 l n n mit denen die Rohzuckerfabritkenwie ſolgt JVoriger Ta

Geld Brie
die ganze Betriebzeit hindurch und namentlich in den letzten

chwf alten wird Die Landwirte ſind nur ſchwerr e er en wenigſtens den ler laWie m Vorjahre einzuräumen geſchweige denn e n
Heute

i i nehmen DJ ben Es unterliegt keinem Anbau vorzu JMonaten zu kämofen gehabt haben Rohzuckerfabriken haben othekenbankGeld Brie h en u wen eng en die weitere dte er u ger geſtrigen Aufſt Hisrgtitin
machen müſſen ſich ierfür ſind darum die denkbar elvzig 11 ärz einzuberufenden GeneralRew Yor 1 Doll 40 0 34050 3 00 34080 wirken müſſen ihn Peiſen wird ſchon heute wurde be loſſen der e den e i ind von wieder 8 ProHollan 100 I 218 00 218 55 218 50 18 50 ſchlechteſten Jn f weiteren Rückganges um abermals verſammlung die Vertei ung inn für das Geſchäftsjahr 1918 bel ne mar 100 Er 240 72 24125 24975 241 mit der Möglichkeit eines exechnet Es liegt aber nicht nur ent vorzuſchlagen Der Gewinn 0 Mark auf Fonds 1 721 555

n i o mehrere n n r B trägt nach Abſchreibung von 270 006 S22 75 1720 im Jntereſſe von Lan tſch äh wenn 543 Mark WSchweiz 100 Fr im Jn ſſe der allgemeinen Volksernährung 1 896 5 rWien 5 95 51 05 51 O 21,80 l llem auch im Intereſſe gem t ſind r Carl Helm s für den5 Be daven h i behör derelts Nabnahnen ſchen Zeche induſtriellen Verantwortlich für ehe Hekih Handel Eugen
Bulgarien 100 Leve t T den r Des Reichsernährungsamts können Zuekgeh i rn Sport und Wiehe men in

Die bisherigen tgeſetzt die Stimmen Brin Feui Unterhaltungsbla er viwanf Briei jenen Deshalb vermehren ſich fortge Mieſchner Feuilleton 7 Otto BielerKonſtantinope Nun vir dasu nicht dienen D irtſchaftung des Zuckers und e in Anzeigenteil Jfür ein türkiſches Pfuno 5 Aufhebung einer Zwangsbewirtſchaftung e Dr Karl Baer für den endeli Spanien Geld 52 00 BVriei 153 00 ie Wedel nern des freien Spiels der Kräfte auf dieſem Ge Druck und Verlag von Otto S S Hie

a r für 100 Peietas alſingfors 8 25 W 75 Deu ſche Mark für 100 Finniſche Mark 2222 T m 7 S e ſtn delſine 3 C Hbert eſſen IIIſſſceeneKratzken Sfeiger mer KJPMe Rontrolhassep Küchenherde a ae tr e 9 in allen Größen trie kennen lernen will da eineWratgkeu Steiger Foenne Heizungskechniker Green r en
fuwelen Gold Suber Vs278 LAchriftgewandter Heiz g und neuere J r Lindenha II leſe die führende Fachzeitichrif materiücher Reviſion 7 zur literari chen Mitarbeit geſucht Wönugr t Mosse Magdeburg x 88 Gordian denenS b h itun en ister Thal e Han Lurg jen a24 Jahren V Feſaslteuer äar e Einrichtung Abchlüſſe Hochmeis J erſcheint Ein Sechsmonatske n n
ä per a Wuchererſtr 35 es Marierelag a woiratsgesued Bonne uB W i be üche l 99 1895 Lelpzig Marienplatz 2 v 3 e robenummer gegen ein ungm Geprüfter und vereidigter a um ben 9 73 lanrgengn 2 e S von 30 Pfg an Ramün a r riſti en autmänn bedrlng K Velengesuehe Junge Kriegowihwe e Veſſed es bortſan derlsn h mit guten Schulkenntniſſen Ter Tüchtiger e 4n Ferd Raassengier 29 Jahre mit 3 Kindern wünſchtz e unger Kaufmann ne Jalouſtenn ar erſtr 9 e Witwe J c Sr r MWaterialiſt 17 Jahr alt cks ſpüterer Heirat i nw wen vaſende Stellung Ang u r m Buld letzteres in allen Holz u Stilarten in leſert und repariert 9S ä ſ1 C 500 bef Albert Barih Anz wird ſo ort wieder zurückgeiandt großer Auswahl end int g Schn eſter Verm Neue Promenade la unter E 1026 an d v d Zig C Rich Rittfei Hönemann ranzöſi

i e l r w Seele Pianoſabrit Vauhof 1 Tel 86517 ur Geſe a ve n e Aufwartung C Sennee nen g unst e Fllzsohlenu a ung im Haushalt ebenſo gut der ganzen Gr Steinſtr 84 A 279 wenn ſie Konlen Briketts Kok Rähen Serſorberiich 2 Mädchen S mm für er 7 J 2 Pianolas ruies Sperinigesehnt aue re e Brüderſtr 13 un ee le Te ephor 5914 Telephon 5914 und u ad t Trödel 18 pait Pianolapianos Strumpiwaren u Trikotagen tilſtann m Cöthen i Auh ren schen e W H ſch h Sne n OS Tr Maſſen Preis z e T t Vermirtiungen nola Pianos uſw Holzpantoffel wa 7 lagen Er i in großer Auswahl vor in ſanberer haltbar Ware Optisehe aren2 öß e h e l rättag iſe von 2500 bis offeriere p eiswerte e ken e Pantoffel preiswert und uN Se u Michel Briketts drosses fiotenrollenlarer A Woſg FJabrit ewpſehn wosss ad ertt a den Grosses otenrollenlas t verinendung einer Haarprobe anerkannt beſte Marke in 88 u 65 tön gen Noten 5wintſe n bei Halle a S drei 5
liallesch Kohl u Brlk Kontor J gt er La ge uer A 166 5 elephon 1840 ſchlietzli9 4uren NRe z Merſes eir Se Somed n De jenttiche Licht votori I en Abome ne Haitbare zu 0 ſt J bis 25

t e 50 M O 1740 M c r ſeten n B Döli ate 83 Schuhſenkel Gr Ulrichſtraße ta t dirv 49 Einrahmungen zu vermieten 4 ftraße en ur Joh Mende Mittelſtr 4 2821 Carl Th Elbrich Martirstrasse 11 e Seinſu e wirte inſtre R G A Roll Gr Steinſtr 69 l aheres zu erfragen 2 Uhr Kurtunn dine i Schnee Gr
mit Friſur 2 Mark Kinderwagen u Korb waren h chwerhör l e I Die garinkauf ihr Verpargerſtr 24 F z Ohrgersusch e ausDamenhaar 5777 klegant möbliertes nerv Ohrschmerzen oparatur Humar

754 e Korsetis u Le bhinden Lage rraum re orkstättent W W m meeZopt Siebe e ca 300 qm u gleichgroßer Wohn uſſh W für elektr in Be
Leipziger Str 33 Schmeerſtr 2 Fermſpr Hof Bernburger Straße 15 m elektr Licht Bad Telefon v 3 Ser Maschinen heißt dei e PApri zu vermieten Näheres m elektr Kim Dauexmieier Bet 93 Sn Auskunſtston Le erhandlung bei Oppermann A 281 5 ält Herrn Siadenen Apparats rechtenv eyrich Greve Sternſt 31 C Friedrich Nachf Brüderſtr 13 n 5 rn Eot m erhalten e

2 St 7 3 u t c Alters u Gesc eAbfuhr institute Malerschadlonen igtsgesughe 2 re e de S Sanis Versen4 München 684 Am l er Wwf el II O Keita p i B an Se Kellnerſtr Tapetendaus Gerstemann Alt Markt 3 n unter L Handſchrift deutet umſonſt ge m i Welcher Inhaber ciner großen reren Rückp 25 Pf Sravhol bau 33 institut Wohnung wäre bereit an ge Unterricht weiß Berlin Eljaſſerſtraße 19 Rolle O C J machte3serchigungs insinute Mat kitaäschen re a g beſt n Kreiſen h Robildetes Ehepaa T veſt m i m Hasseuru Heilgehn o nm Burhkel Ki Steinſer 8 h d ein K ind Mann iſt Kri gstei 2 4 EsD Max Löschke TlterWarkt nehmer und Juriſt 2 dis 3 empfiehlt sich in und außer Kurze L ieſerfristen RentBilderrahmen Fabrik J immer abzugeben als Klein ad dem tiause 4 materiaJ tik wWohnung Wohnungs not in Staudenmaſer Mähige Preise nJoh Mende Haszags u ſleilgymnastit h un e geFriedr chſtr 35 A U 335 an die Filiale d g u r 7 o m mBohnermasse e Gr Unrichſtraße 52 i 947 A 1585 Gelststr 28 matetapetenbeus Serstemann Alt Markt3 Möbe s o m ein anSnchſühr na und Steuer GeorgsSchaible r Märterſtr 2 An verl za un ſen Gru en um

arbeiten m ß e WBücherreviſor Jaenicke Nänmaschinen v k beſtes Fabrikat billige Preiſe e n Tah aue Roeparaturen Grundſtücks Ver auf hargt 4 z cher en kommeire e Singer 60 Nähm Arb Die zur Jenttch ſ en NachlaßMaſſe gehörigen Grundſtücke Burg e mee dere eigen r tteer un frei Hau e Str 23 Geiſtſtroße 70 und Scharrenſtraße 3 ſind erbte lungshalber d 3 en Be LänderW chhandlg ſentzsch Annenſtr Leipziger Z mich zu verkaufen eſt Uſtrecher Vucgr e

v h u tsvollſtrBürston waren tik er optische Anstalten h J t Ko ier inte3 uggeaans Lerzeger zwingers Elze Geheimer Ju izra wnraße 25 Fernſprecher o W lless gungeceoer men aunguh biſch 2amenp Leipriger Reklamatien Geſuche e J Zoebiſch e 87 Anſchluanna Arnoid Straße 2sl1 und alle Rechtsſachen h h h Sag re c Ropararur die PoLicht u hrafianl Beleuch Sehro bmase Ko 2ungsk Kiingel u Tel Anl Um n r r re Gebrauchte Klavie re Kduslin M Knautt S und Flögel zu n 22r S Aniverſi Ver en Sie äul art Luxussteuertanz Vetger d 13 Tel 2352 de h en Verkäuler sp z Schea en a n n e s u E rur n4 wwTel Bin2abi a Belenchtungsx Scheffelbr O S Klavierhandlung Im Scheidez Dryander v tWJW wiee e h Im Briege glänzend bewährt e nee E Korras e iert aum e O W dern r Jetat bedeutend verdessert I aspez Herr r baus Gerstsmans Alt Mar chru apier ist aſis tr l Ulrichstr Nr O Tapeten I Lumpen Knuo i B sI raber i re Wolle Veuninch Feue ettstote es dier einfachen in guten Qualitäten I G W GOISS anſahetKü es t ieh 23 c v geitswe n C e n c ner E S ß arZehn Holiavetalt von neubaner e Theuring Hckermann eine wte Wasch un e chextra 7 in
4

Ulrichstr U M termt 2000 Halle Triſtſtraße 24 nächſte Nähe der Reilſtraße C Klappenbach das beste 20 rn Pia ewement a ſG Uh Telephen 4363 VerkaufsstellenDa erhalten Eis wirklich reelle und höchſte Preiſe Gr Ulrichstr 41 2093 indun

r z 7 Angun
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